
Zuerst haben wir in der Klasse darü-
ber diskutiert, was wir als WVR-Pro-
jekt machen wollten. Am Ende stand 

fest: Wir wollten Advents-, beziehungswei-
se Weihnachtskränze binden, verzieren 
und für einen guten Zweck verkaufen. 

Dann ging es an die Umsetzung unserer 
Idee. Wir überlegten, was wir an Material 
brauchten und wie wir es günstig bekom-
men konnten. Jeder würde etwas von da-
heim mitbringen, zum Beispiel aus dem 
Garten. Trotzdem brauchten wir noch Geld 
für Kerzen und Deko-Material. Deshalb 
organisierten wir zuerst einen Kuchenver-
kauf.
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Bei der weiteren Materialbeschaffung ka-
men wir durch einen Telefonanruf bei der 
Heilbronner Försterin, Frau Rosenauer, wei-
ter. Über sie sollten wir Tannenzweige aus 
dem Wald bekommen. Was wir sonst noch 
brauchten, konnten wir über die Einnah-
men aus dem Kuchenverkauf finanzieren.

Im nächsten Schritt mussten wir für unsere 
Kränze werben. Wir gingen in alle Klassen, 
zu den Lehrerinnen und Lehrern, hängten 
im Schulgebäude Plakate und Bestelllisten 
auf und fragten daheim bei Verwandten 
und Bekannten nach. Schließlich hatten 
wir fast 60 Interessenten auf unseren Lis-
ten.

Bevor wir uns an die eigentliche Hand-
arbeit machten, informierten wir uns zur 
Vorgehensweise und zu Ideen fürs Binden 
und Dekorieren. Am 28. und 29. November 
war es dann soweit. Der BK-Raum verwan-
delte sich in einen Blumenladen. Alle Ma-
terialien lagen bereit, sodass wir zwei Tage 
lang dort arbeiten konnten. Aus Stroh oder 
Zeitungen machten wir Rohlinge, auf die 
wir dann die Zweige banden. Zum Schluss 
kamen die Kerzen und Deko-Material auf 
die Kränze und Gestecke.  

Als wir alles fertig hatten, waren wir schon 
ein bisschen stolz auf das Ergebnis. Jetzt 
geht’s noch ans Ausliefern der fertigen 
Kränze. Doch das wird bestimmt genauso 
gut klappen, wie die Schritte, die wir zuvor 
unternommen haben. Die Einnahmen aus 
unserem Projekt werden wir für einen sozi-
alen Zweck spenden.


